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Sie ver bin det ein neon -
gel bes Band
KAS SEL MA RA THON - Blin de Isa bel la
Groh nimmt mit Be glei ter Dirk Stoll
teil

VON LEA-SO PHIE MOL LUS



Ein gutes Team: Weil Isabella Groh (rechts) quasi
blind ist, könnte sie alleine nicht joggen. Doch mit

Dirk Stoll als Blindenführer nimmt sie sogar am
Kassel Marathon teil. Foto: Lea-Sophie Mollus

Kas sel – Durch Wäl der und Wie sen, über Stock
und Stein lau fen und dabei nichts sehen – für
die meis ten wohl kaum vor stell bar. Für Isa bel la
Groh aber ganz nor mal. Die 28-Jäh ri ge lei det an
Re ti no pa thia-Pig ment o sa, einer Krank heit, die
das Sicht feld immer wei ter ein schränkt. Davon
ab hal ten, wei ter ihrer Lei den schaft – dem Jog -
gen – nach zu ge hen, lässt sich die Jus tiz fach an -
ge stell te aber nicht. Mehr noch: Groh nimmt
am Sonn tag am Kas sel Ma ra thon teil.
Ganz al lein geht das al ler dings nicht. Immer an
ihrer Seite: Dirk Stoll, Pfar rer an der Evan ge li -
schen Kir che in Ro then dit mold, aus ge bil de ter
Lauf the ra peut und seit ei ni ger Zeit Blin den füh -
rer. Auf ein an der ge troff en sind die bei den
durch einen Zu fall.

Weil es wäh rend der Pan de mie nur er laubt
war, ma xi mal zu zweit zu trai nie ren, sind Stoll
und seine Trai nings part ner er fin de risch ge wor -
den. „Wir woll ten das Ganze etwas auf pep pen“,
sagt der 62-Jäh ri ge, und so haben sie ein fach
mal den Blin den füh rungs lauf aus pro biert. Als
Stoll dann fest stell te, dass es in Deutsch land im



Ge gen satz zu an de ren Län dern keine Aus bil -
dung für Blin den füh rer gibt, klemm te er sich
da hin ter. Er brach te in Zu sam men ar beit mit
der blis ta Mar burg, dem bun des wei ten Kom pe -
tenz zen trum für Men schen mit Blind heit und
Seh be hin de rung, die Mög lich keit einer Zer ti fi -
zie rung für Blin den be glei ter auf den Weg. Seit -
dem steht er beim Gui de netz werk Deutsch land
als sol cher zur Ver fü gung. Dar über ist An fang
des Jah res auch der Kon takt zu der 28-Jäh ri gen
ent stan den.

„Ich habe je man den ge sucht, mit dem ich lau -
fen kann“, sagt Groh, die mit einer Seh stö rung
auf die Welt ge kom men ist und mitt ler wei le
nach dem Ge setz als blind gilt. Die Wehl hei de -
rin sieht ver schwom men, ist stark licht emp find -
lich, nimmt kaum Far ben wahr, und der Ra di us,
in dem sie über haupt etwas sieht, ist sehr klein.
Jog gen ohne Be glei tung ist also kaum mög lich –
mit Stoll aber kein Pro blem. Doch wie funk tio -
niert das?

„Kom mu ni ka ti on ist das Zau ber wort“, sagt
Groh, für die Lau fen schon immer ihr Ding war,
wie sie sagt. Stoll er zählt ihr, was er sieht: Kur -
ven, Bord stei ne, Rad fah rer, Pfüt zen, Gul ly de -
ckel. Zudem sind die bei den durch ein neon gel -



bes Band ver bun den, das die Füh rung er leich -
tert.

Pro biert man das Ganze als nor mal se hen de
Per son mit ver bun de nen Augen mal aus, ist es
gar nicht so leicht. Man fühlt sich ziem lich auf -
ge schmis sen – und das ob wohl Stoll sei nen Job
wirk lich gut macht. „Es ist schon eine Ver trau -
ens sa che“, sagt Groh. „Und ich kenne es ja
nicht an ders.“ In ers ter Linie ist die 28-Jäh ri ge
froh, end lich wie der Jog gen zu kön nen.

Blin den gui de kann grund sätz lich jeder wer den.
Wich tig ist aber, dass der Be glei ter em pa thisch
ist und nicht sein ei ge nes Ding macht. Und,
dass sein Leis tungs ni veau höher ist als das des
Blin den. „Man darf sich nicht zu sehr an stren -
gen müs sen, man muss ja für die An wei sun gen
den Kopf frei haben“, sagt Stoll.

Beim Kas sel Ma ra thon star tet das Duo als Teil
der Staff el „Ein Band ver bin det“ mit drei wei te -
ren Sehein ge schränk ten und deren Be glei tern
– ein Novum bei dem Event. Ihr Ziel für die
rund zehn Ki lo me ter: „Durch kom men“, sagt der
62-Jäh ri ge. Um eine ge naue Ziel zeit fest zu le -
gen, fehlt ihnen etwas Trai nings zeit. Die wei tes -
te Stre cke, die beide bis her ge mein sam ge lau -
fen sind, war sechs Ki lo me ter lang. „Wir lau fen



so lange, wie es geht, und gehen so lange, bis
es wie der läuft“, sagt Stoll la chend.

Beide sind nicht nur hoch mo ti viert für den
Kas sel Ma ra thon, sie hoff en auch, ein Zei chen
zu set zen, Nach ah mer zu fin den und Be wusst -
sein für Men schen mit Seh be hin de run gen zu
schaff en. Denn: „Von der vol len In te gra ti on
sind wir noch weit ent fernt“, sagt Stoll.


